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Text

5. ABSCHNITT
Sondervorschriften fur hybride Gestaltungen

8 14. (1) Die Halfte der Zufuhrung zur Haftriicklage (§ 23 Abs. 6 des Bankwesengesetzes) ist
insoweit abzugsfahig, als ihre Bemessungsgrundlage das arithmetische Mittel der in den
Monatsausweisen (8 74 Abs. 1 des Bankwesengesetzes) fir die vor dem Monat des Bilanzstichtages
gelegenen Monate des Wirtschaftsjahres enthaltenen Bemessungsgrundlagen fiir die erforderlichen
Eigenmittel (§ 22 Abs. 2 des Bankwesengesetzes) um nicht mehr als 15% Ubersteigen.

(2) Die bestimmungsgemale Verwendung der Haftriicklage bleibt bei der Ermittlung des
Einkommens auBer Ansatz. Dabei sind Haftriicklagen (Ricklagenteile), die Uber das nach Abs. 1
steuerwirksam gebildete Ausmal hinausgehen, aliquot dem steuerwirksamen und dem steuerneutralen
Rucklagenteil zuzuordnen. Die néchstfolgenden Zuflihrungen zur Ricklage sind in Hohe der
bestimmungsgemall verwendeten steuerwirksamen Riicklage zur Géanze nicht abzugsfahig, darlber
hinausgehende Zuflihrungen nach MaRgabe des Abs. 1.

(3) Wird die Haftrucklage deshalb aufgeldst, weil die Verpflichtung zu ihrer Bildung dem Grunde
nach weggefallen ist, so ist der Auflésungsbetrag bei Ermittlung des Einkommens nur zur Halfte
anzusetzen.

www.ris.bka.gv.at Seite 1 von 2



RIS

Zuletzt aktualisiert am
21.09.2023

Gesetzesnummer
10004569

Dokumentnummer
NOR40218462

www.ris.bka.gv.at

Bundesrecht konsolidiert

Seite 2 von 2



	5. ABSCHNITT
	Sondervorschriften für hybride Gestaltungen


